
REVOCA 5     Elterninformation 

 

Der Verein «Revoca Lernsoftware» entstand 1985 und besteht aus freien 

Mitgliedern. Unsere Gemeinschaft ist nicht gewinnorientiert; sämtliche 

Einnahmen aus dem Verkauf werden für die Weiterentwicklung und die 

Verbesserung unserer Produkte eingesetzt.  

Unser Ziel ist es, eine leicht verständliche Umgebung zu schaffen, in der Sie 

den Computer als optimales Lern- und Lehrmedium einsetzen können. Mit 

Revoca können Sie eigene Lerndateien anlegen oder bestehende Dateien nach 

Ihren Bedürfnissen abändern.  

Ebenso wichtig ist es uns, dass Lehrende den Computer im Unterricht gezielt 

einsetzen können. Revoca-Produkte ermöglichen eine ausgewogene und 

vielfältige Lektionsgestaltung mit optimalen Möglichkeiten des 

Individualisierens.  

Quelle: www.revoca.ch 

 

 

Lernen mit Revoca 

Mit Revoca fällt das Lernen leichter: Dank einer einfachen 

Benutzeroberfläche sowie vielen multimedial angereicherten Übungen wird 

Revoca zur optimalen Lernunterstützung.  Das Programm ergänzt die 

Lehrmittel.  Revoca wird auch als Hausaufgabeninstrument und zu 

Prüfungsvorbereitung benutzt. Dabei kann die Lehrperon einsehen, welche 

Übungen du  mit welchem Erfolg gelöst hast. 

 

 

 

 

http://www.revoca.ch/


 

 

 

Ziele: 

 

 Sie können das Programm downloaden und installieren 

 

Gehen Sie auf die Webseite Oberstufe Gommiswald. Unter der 

Navigationsliste E-Learning finden Sie die Downloadanleitung für die 

Installation des Programmes zu Hause. 
 

 

Download Revoca 

Über den unten stehendem Link kann die Lernsoftware Revoca 

heruntergeladen und auf deinem Computer installiert werden. 

 

Download Quicktime 

Über den neben stehendem Link musst du noch den Quick Time 

herunterladen, damit Revoca auf Windows Xp/Vista funktioniert.  

Ob du diesen schon installiert hast, erfährst du beim Runterladen von Revoca 

5. Falls die Meldung kommt: "QuickTime  muss installiert werden." 

Bestätige mit  dem Zulassen-Knopf. 

 

 

 

 

http://www.revoca.ch/produkte/revoca-5/download-und-installation/
http://www.apple.com/quicktime/download/


 

 

Und nun sind Sie  am Zug 

Dir stehen mehrere Möglichkeiten offen 

 Du übst das, was dir die Lehrperson aufgibt. 

 Du vertiefst selbstständig die in der Schule behandelten Themen. 

 Du kannst den Unterrichtsstoff strukturiert repetieren. 

Natürlich kannst du immer die Lernprotokolle erstellen. Diese kann die 

Lehrperson einsehen und deinen Fleiss erkennen.  

Doch Eines ist wichtig: "Wenn du im Revoca übst, solltest du immer mit 100% 

Aufmerksamkeit bei der Sache sein;-)"  

Weiter zum Login  

 

 

 Revoca starten 

 Ablage – Einstellungen 

 Webzugang:    Login:   Eltern1  ……. 

 PW:          0007 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 Sie lernen die wesentlichen Lernmöglichkeiten kennen 

 

 
 

 

 
 

 
Weitere Informationen unter:  Revoca Hilfe-Dokumentation 



 
 

 Sie wissen, wie Sie können Ihr Kind beim E-Lernen  unterstützen 

können 

 

 
 

 

 Sie kennen die Möglichkeiten und Grenzen der 

Revoca- Software  

 

VIEL SPASS und besten  DANK 

 



Niveau und Lernziele 

A1 - AnfängerInnen A2 - Leicht Fortgeschrittenen B1 - Fortgeschrittene 

Hören: Sie können alltägliche Ausdrücke und 

einfache Sätze verstehen, wenn sehr deutlich 

und langsam gesprochen wird (z.B. sich 

vorstellen, sich begrüßen, einfache 

Informationen zur Person geben). 

Hören: Sie können einzelne Sätze und häufig 

verwendete Ausdrücke sowie das Wesentliche von 

kurzen, klaren und einfachen Aussagen verstehen 

(z.B. Wegbeschreibungen). 

Hören: Sie können bei Gesprächen das 

Wesentliche verstehen, wenn in klarer 

Standardsprache gesprochen wird sowie Radio- 

und Fernsehsendungen die Hauptinformation 

entnehmen. 

Lesen: Sie können einfache Informationen 

(z.B. vertraute Namen, sehr einfache Sätze) in 

Prospekten und auf Plakaten verstehen. 

Lesen: Sie können kurze und einfache Texte lesen 

(z.B. Anzeigen und Prospekte) sowie einfache 

Briefe verstehen. 

Lesen: Sie können Texte verstehen, in denen die 

Ihnen schon bekannte Alltags- und 

Berufssprache vorkommt (z.B. private Briefe). 

Sprechen: Sie können sich in sehr einfachen 

Situationen verständigen, wenn Ihr/e 

GesprächspartnerIn sehr langsam und klar mit 

Ihnen spricht (Informationen über Ihre Person 

geben, einfache Fragen stellen).  

Sprechen: Sie können sich in einfachen 

Gesprächen verständigen, wenn es um vertraute 

Themen geht (z.B. um Ihre Familie, Ihre 

Ausbildung). Sie können einfache Informationen 

zu Ihrer Person und Ihrem Beruf geben. 

Sprechen: Sie können ohne Vorbereitung ein 

Gespräch beginnen und in Gang halten sowie 

Ihre eigene Meinung zu verschiedenen Themen 

äußern. Sie können die Handlungen eines Films 

oder eines Buches wiedergeben. 

Schreiben: Sie können Formulare ausfüllen 

und eine einfache Postkarte schreiben. 

Schreiben: Sie können einen einfachen 

persönlichen Brief schreiben und einfache 

Mitteilungen und Notizen verfassen. 

Schreiben: Sie können einen einfachen Text 

verfassen, in dem Sie über vertraute Themen 

und eigene Erfahrungen berichten. 

B2 ï Weit Fortgeschrittene C1 ï Weiter Fortgeschrittene C2 ï Sehr Weit Fortgeschrittene 

Hören: Sie können bei Gesprächen das meiste 

verstehen, auch wenn schon schneller gesprochen wird, 

sowie Fernseh- und Radiosendungen problemlos die 

Hauptinformation entnehmen. 

Hören: Sie können bereits problemlos 

Gespräche verstehen, auch wenn 

schneller gesprochen wird, sowie TV-

Nachrichten mühelos inhaltlich folgen. 

Hören: Sie können ohne Probleme TV-Sendungen 

und Spielfilme verstehen sowie längeren 

Diskussionen folgen. 

Lesen: Sie können schon komplexere Texte verstehen, 

in denen Ihnen bekannte Alltags- und Berufssprache 

vorkommt. 

Lesen: Sie können Artikel, Berichte, 

populäre Romane und Sachbücher lesen 

und dabei das meiste verstehen. 

Lesen: Lange und komplexe literarische und 

Sachtexte bereiten Ihnen keine Schwierigkeiten. 

Sprechen: Sie können problemlos ein Gespräch 

beginnen, dieses in Gang halten, in komplexeren 

Ausdrücken Ihre Meinung wieder- geben sowie in 

zusammenhängen- den Sätzen Ereignisse, Pläne und 

Ziele beschreiben. 

Sprechen: Sie können sich aktiv an 

Diskussionen beteiligen und Ihre eigenen 

Ansichten wiedergeben und begründen. 

Sprechen: Sie können sich beinahe mühelos 

spontan und fließend ausdrücken, ohne dabei 

öfters nach Worten suchen zu müssen, sowie 

komplexe Sachverhalte ausführlich darstellen und 

erläutern. 

Schreiben: Sie können einen einfachen Text verfassen, 

in dem Sie persönliche Erfahrungen und Eindrücke 

beschreiben. 

Schreiben: Sie können Leserbriefe und 

Texte schreiben und dabei für oder gegen 

einen Standpunkt Stellung beziehen. 

Schreiben: Sie können sich schriftlich klar und 

strukturiert ausdrücken, sowie Argumentationen 

ausführen 

 
 


